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Ich bin seit 28 Jahren im Schuldienst und habe noch nie so viele Krankmeldungen bereits im
Oktober oder jetzt im November erlebt. Das kam sonst erst nach Weihnachten (und wir haben
im Lehrerzimmer schon spekuliert, wie es dann sein wird). Diese Woche hat eine 5. Klasse
freiwillig zur Maske gegriffen, weil ihr die vielen Klassenkameraden, die an diesem Tag vorzeitig
mit Bauchweh nach Hause mussten, Sorge bereitet haben. Mein Kollege, der sonst auch keine
Maske mehr trägt, besorgte für sich und die Klasse welche, daher weiß ich es.

Ich selbst bleibe gelassen, schütze mich mit Maske (in solchen Klassen auch mal mit FFP3,
normalerweise trage ich FFP2, ich genieße es, seit fast 3 Jahren nicht mehr krank geworden zu
sein), ich kann nichts ändern. Schulschließung gibt es sicher nicht mehr, bzgl. Corona lässt sich
kaum noch jemand testen, Maske tragen ein paar. Augen zu und durch (und Maske auf).
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